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Arbeit in der Fraktion Wie gute Kommunalpolitik gemacht wird  Nach der Wahl des neuen Vorstandes Ende 2018 sind im Mai auch fünf Kandidaten unse-rer Liste in den Gemeinderat eingezogen, die in der vergangenen Legislaturperiode nicht Teil dieses Gremiums waren. Personelle Ver-änderungen bringen immer auch neue Im-pulse mit sich; aber auch die erfahrenen Kom-munalpolitiker bringen neben viel Sachver-stand noch immer neue und gute Ideen ein.   Der mitunter lange Weg einer solchen Idee bis hin zur Realisierung beginnt in unseren Frakti-onssitzungen. Hier tauschen sich nicht nur die Ratsmitglieder aus. Auch Mitglieder der verschiede-nen Ausschüsse, SPD-Mitglieder ohne Mandat oder Mitbürgerinnen und Mitbürger können sich in den politischen Diskurs einbringen.    Bevor ein Antrag unsere Fraktion in Richtung Ver-waltung verlässt, kann es schonmal zu hitzigen De-batten kommen. Jeder hat seine eigene Meinung und vertritt diese auch.  Die Diskussion gehört aber ebenso wie das Finden guter Lösungen und Kompro-misse zu den Grundlagen einer funktionierenden Demokratie.       Lange bevor unsere Anträge in den entsprechenden Ausschüssen oder im Gemeinderat diskutiert wer-den, haben wir uns unter Berücksichtigung aller                             Meinungen auf eine gemeinsame Position geeinigt. Das funktioniert nur, wenn die Zusammenarbeit in-nerhalb einer Fraktion funktioniert und die einzel-nen Mitglieder ein starkes Team bilden.   Das zeigt sich dann auch in unserem Abstimmungs-verhalten: Unsere Linie kommunizieren wir und ver-folgen diese konsequent. In den Abstimmungen vo-tieren wir dann geschlossen für oder gegen einen Vorschlag oder Antrag.   Sie möchten eigene Ideen und Anregungen einbrin-gen, sich aktiv in die kommunalpolitische Arbeit ein-bringen oder sind einfach nur daran interessiert, eine unserer Fraktionssitzungen zu verfolgen? Wir laden Sie gerne dazu sein. Aktuelle Termine finden Sie im Amtsblatt oder unter www.spd-boro.de.      Martin Haller lädt interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger ein, ihn auf einer seiner Bustouren zu interessanten Firmen und Institutionen in der Region zu be-gleiten. Wer an der Tour teilnehmen möchte, kann an der Realschule plus in Bobenheim-Roxheim zusteigen. Nächster Termin:   
• 24. Januar 2019 – Gemeinschafts-Müllheizkraftwerk Ludwigshafen  Anmeldung und weitere Informationen, auch zu den Folgeterminen, unter:  www.martin-haller.de • Telefon: 06233 29 89 26 E-Mail: martin.haller.wk@spd.landtag.rlp.de  

Heidelore Bigott, Rainer Schiffmann, Elfi Guth (v.l.n.r.) bilden den Frak-tionsvorstand, der die Sitzungen im Bobenheim-Roxheimer Rathaus lei-tet.  



Interview mit Michael Müller Die Zwiwwelhecht-Redaktion hat den Bürgermeister nach den seitherigen, derzeitigen und künftigen Herausforderungen gefragt  ZH: Herr Bürgermeister, Dreiviertel Ihrer ersten Amtszeit ist um. Was waren bisher die größten Herausforderun-gen? BGM: Die Gemeindeentwicklung liegt mir sehr am Her-
zeŶ. Das WohŶgeďiet „SaŶd“ sĐhŶell uŶd das Geǁerďe-
geďiet „Wörth“ eŶdliĐh zu ǀerŵarkteŶ, hatte ŵein gro-ßes Augenmerk. Dass in letzterem nun rund 300 Men-
sĐheŶ Arďeit fiŶdeŶ uŶd „ŶeďeŶďei“ LekkerlaŶd aŵ Standort gehalten werden konnte, freut mich umso mehr. Denn Wirtschaftsförderung ist nicht nur Grund-stücks-, sondern auch Arbeitsmarktpolitik. Von den posi-tiven Auswirkungen auf die Steuereinnahmen der Ge-meinde gar nicht erst zu sprechen.  Ebenso wichtig war mir die Re-investition der Grundstückser-löse in unsere Infrastruktur, also insbesondere in Kinder-gärten, Schulen, Wohnraum und natürlich Straßen – mein 
SĐhlagǁort: „Von Immobilien 
iŶ IŵŵoďilieŶ“.  Wir feiern als Einheitsge-meinde seit fünf Jahren eine 
Kerǁe uŶd die „Serata ItaliaŶa“ ist eine zusätzliche Bereiche-rung unserer Feste und belebt zusammen mit dem Wochen-flohmarkt unseren Kurpfalz-platz im Ortszentrum. Das Alt-rheinufer wurde durch Mini-golf- und Bouleanlage für die Naherholung noch attraktiver und mit dem zweimal jährlich 
stattfiŶdeŶdeŶ „Tag der VereiŶe“ uŶsereŶ VereiŶeŶ eiŶ wichtiges Podium zum Austausch mit der Verwaltung und unter einander etabliert. Durch verschiedentlichste Weichenstellungen ist unsere Freiwillige Feuerwehr per-sonell und technisch sehr gut aufgestellt. ZH: Und heute? Was beschäftigt Sie zurzeit am meisten? BGM: Dieser Tage bewegen wir die finanziell größten Hoch- und Tiefbaumaßnahmen in der jüngeren Ge-schichte unserer Gemeinde. Ich spreche vom gemeinde-eigenen Wohnbauprojekt im Südring und von der Theo-dor-Heuss- und Mörscher Straße. 

ZH: Beim Sozialen Wohnungsbau gab es kürzlich eine Kostensteigerung? BGM: Nein. Es gab eine erste grobe Kostenschätzung aus dem Jahre 2016. Hier ging man von 3,2 Millionen Euro Gesamtkosten aus.   Als sich das Projekt konkretisierte, haben wir Ende 2018 für das Haushaltsjahr 2019 schon 3,6 Mio. EUR ange-setzt. Eine wesentlich konkretere Kostenberechnung liegt uns seit April d. J. mit 4,2 Mio. EUR vor. Zwischen Schätzung und Berechnung kann es durchaus zu Abwei-chungen von 30-40 % kommen; zumal auch noch drei Jahre dazwischen liegen und im Land zwischenzeitlich ein regelrechter Bauboom herrscht. Das ist aber an sich keine Kostensteigerung. Am Standard wurde nichts geän-dert. Letztendlich wird man ohnehin erst nach Fertigstel-lung und Bezug wissen, was das Bauwerk unterm Strich gekostet hat.  Stand heute geht die Tendenz wieder nach unten und wir liegen eher bei 3,8 - 4,0 Mio. EUR.  ZH: Welche Projekte stehen an? Wo steht Bobenheim-Roxheim im Jahr 2025? Was sähen Sie gerne verwirklicht? BGM: Meine Vorstellungen für das Jahr 2025: das weiter-hin eigenständige Boben-heim-Roxheim hat eine Tagespflegeeinrichtung, das Ho-tel am Silbersee wird gut angenommen, der Bau der Um-gehungsstraße läuft seit einem Jahr, die ersten jungen Familien ziehen in ihre Häuser im 14-ha großen Neubau-gebiet, der Eckbach fließt durch sein neues Bett im 
„MüŶĐhďruĐh“, ǁir alle siŶd stolz auf uŶsere ǀorďildliĐhe Infrastruktur, vor allem in der Kindergarten- und Schul-landschaft – und Ameisen im Bahnhofsviertel sind wie-der vernachlässigbar. ZH: Herr Bürgermeister, vielen Dank für dieses Gespräch. Bürgermeister Michael Müller 



Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und  besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!  Einladung zum Kinder-Mitmachkonzert  Einladung zum Neujahrsempfang  Wir laden euch, liebe Kinder, im Rahmen des Weihnachts-marktes zu einem weihnachtlichen Kinder-Mitmachkon-zert ein. Ihr singt zusammen mit den Klangpiraten weih-nachtliche Lieder und dürft dabei viele verschiedene In-strumente ausprobieren.   8. Dezember 2019 um 15:00 Uhr Kurpfalztreff am Kurpfalzplatz  Die Teilnahme ist kostenlos.    Wir möchten Sie herzlich zu unserem Neujahrsempfang einladen. Dieser findet am   19. Januar 2020 um 14:00 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus  statt.   Stoßen Sie mit uns auf ein erfolgreiches neues Jahr an. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.   Wir freuen uns auf Ihr Kommen!   Wir sind gerne für Sie da! Ortskunde-Gewinnspiel  Besuchen Sie uns bei einer unserer Fraktionssitzungen im Rathaus, Termine finden Sie unter www.spd-boro.de oder im aktuellen Amtsblatt der Gemeinde.   Während den Sitzungen erreichen Sie uns auch telefonisch unter 06239 939 1303.    Für den Kontakt per Telefon:   Jens Becker (Vorsitzender): 06239 99 73 400 Michael Müller (stellv. Vorsitzender): 06239 92 64 19 Heidelore Bigott (stellv. Vorsitzende): 06239 3120 Rainer Schiffmann (Fraktionsvorsitzender): 06239 1639   Ihre E-Mails beantworten wir unter info@spd-boro.de.    Sie können uns auch eine Nachricht über facebook schi-cken, unsere Seite finden Sie unter fb.me/spd.boro.    Auf unserer Internetseite www.spd-boro.de finden Sie weitere Kontaktmöglichkeiten. Hier sind unter anderem auch die E-Mail-Adressen der einzelnen Vorstands- und Fraktionsmitglieder aufgeführt.   
   Wo befindet sich der im Foto angezeigte Ort?   Wir freuen uns auf Ihre Antworten und begrüßen aus-drücklich auch Einsendungen von Kindern und Jugendli-chen.   Unter allen Einsendungen verlosen wir dreimal einen BORO im Wert von 10 Euro, der in zahlreichen Geschäften und Gastronomiebetrieben unserer Heimatgemeinde ein-gelöst werden kann. Gleichzeitig unterstützen wir damit im Ort ansässige Gewerbetreibende.    Antworten an: gewinnspiel@spd-boro.de.  Impressum Herausgeber: SPD Ortsverein Bobenheim-Roxheim Verantwortlich: Vorsitzender Jens Becker, Siegfriedstraße 13, 67240 Bobenheim-Roxheim Redaktion: Jens Becker, Michael Müller, Heidelore Bigott, Rainer Schiffmann, Oswald Fechner, Elfi Guth  


